
280 II. Erklärendes Wörlerverzeichniß.

Walnuß v. Mhd. ^aleb, ausländisch. Schw. (Wallnuß.)
Walther von malten und der, Heerverwalter.
Weidmann von ^eiäe, Weide, Jagd. Schw. (Waidmanu.)
weismachen von Mhd. ^vise macben, kundig m. Schw. (weißmachen.)
weissagen Ahd. ^vizagon von wizen, wahrnehmen; später umgedeutet in vertagen,

weise sagen. Schw. (weißsagen.)
Weizen Mhd. weize. Schw. (Waizen.)
wider — gegen, zu Jemand hin, ist zu schreiben in- erwidern, widerhallen,

Widerwille, widerrufen, sich widersetzen, widerlich, widerspen¬
stig. Schw. (erwiedern, wiederhallen u. s. w.)

wieder Mhd. wider, erst in neuerer Zeitvon wider unterschieden — noch einmal,wiederum.
Wildbrät Mhd. wildbraete, Wildbraten. Schw. (Wildpret.)
Witwe Mhd. witewe, Lat. vidua. Schw. (Wittwe.)
Zeisig Mhd. zisie. g. iges.
Zierat Mhd. zierst von zieren, schmücken. Schw. (Zierrath.)

H. Erklärendes Wörlerverzeichniß.
Die Ziffern bedeuten die Seitenzahlen.

Abenteuer: ein ungewöhnliches, seltsames Ereigniß oder Wagniß 77. S. das
orthographische Wörterverzeichniß. — aber: 1) Adverb, in der heutigen Prosa sel¬
ten — abermals, wieder 23?; 2) Konjunktion. — abfangen, ein Wild: ihm den
Fang, d. h. einen Stoß mit dem Hirschfänger auf das Genick geben 44. — abräumen,
den Tisch: die Teller, Schüsseln, Tücher u. s. w. vom T. wegschaffen 261; beim
Glockenguß: die aus Lehm gebrannte Glockenform durch Hammerschläge sprengen und
von der Glocke abnehmen 239. — Abt, aus dem Hebr., Lat. abbas, d. i. Vater:
Vorsteher eines Klosters von höherem Range, einer Abtei 13. 248. — Admiral, dom
Arab. amir, Fürst, in aämirabilis umgedeutet: Flottenführer 144. allzumal—all-
zusammen 256. — Almosen, aus dem Griech., eigentlich Barmherzigkeit: milde
Gabe 66. — Alpe, Alp, die: ein hoch im Gebirge gelegener Weideplatz. Das Lat.
Wort Alpis deutet ursprünglich auf die Weiße des hohen Schneegebirges; der Plural
Alpes ist Eigennamen geworden 157. — Alt Jtal. alto: die zweite der vier Haupt-
stimmen eines Chorgesangs, welche der höchsten Menschenstimme am nächsten
kommt 146. — Altan, Jtal. altana, durch Italienische Baumeister bei uns einge¬
führt: ein flaches Dach, ein Söller, Balkon 245. — angst, Adj., ans dem
Subst. Angst hervorgegangen und auch zum Eompar. ängster fortgebildet, besonders
in der Verbindung vorkommend: mir ist, wird angst und- bange 239. Vgl. das Lat.
angu8tn3. — anlassen: reizen, auffordern, veranlassen 85. — Armbrust,
die, seltener das: eine vor Erfindung des Pulvers gebräuchliche Schießwaffe, bestehend
aus einem Schafte und einem daran befestigten Bogen, welcher gespannt und ver¬
mittelst eines am Schafte befindlichen Drückers abgedrückt wurde 66. 82.. Das Wort
ist eine zuerst im 12. Jahrh, erscheinende Umdeutschung des Lat. areubalista, Schieß-
bogen. — atzen: füttern, bes. von Vögeln 220. — Atzung, von atzen — weiden:
Nahrung, Futter 157. — Aue: wasserumflossenes Land, feuchter Wiesengrund, grünes
wafferrerches Thal 252. — aufschlag en, intrans.: im Preise steigen 6. — aus¬
fördern: au» der Grube ans Tageslicht schaffen 7. — auskehlen: mit einer
Kehle, d. h. einer hohlen Rinne versehen — ausnehmen 197. — ausreben: Ent¬
schuldigungen vorbringen 17. — ausstaffieren, Nnl. stoffeeren, Frz. Koffer,Wurzel
Stoff: ausstatten 38. 265. — ausstehen: mit feil gebotenen Waaren auf dem
Markte stehen 210. — Azur, Frz. aznr, entstellt aus iazur, laznl, lapislaznli, Lasur:
eine hochblaue Favbe 161. Davon das Adj. azurn, gebildet wie kupfern, silbern,
ledern 200. — balancieren, arischem Frz.: sich im Gleichgewicht halten 158. —
Balle: ein rundes, schwellendes Bündel 5. — Balkon: eigentlich ein Balkenvor»
sprung (am Hause), auf dem man eines Standes im Freien zur Aussicht genießt 244.
— Balsam: daS flüssige, wohlriechende, heilende Harz des Arabischen Balsam¬
strauches 231. — Bann: 1) Gewalt, Gerichtsbarkeit eines Herrn; 2) der Aufruf
des Heeres; 3) das aufgebotene Heer selbst 233; 4) die Strafe der Ungehorsamen,
Ausschluß aus der Gemeinschaft. — Banner, Heereszeichen: eine Fahne mit Wappen


